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In den Straßen von Moodtown herrscht stille. Die Straßenlaternen beleuchten nur Matt den 
Asphalt. In mitten dieser fast geisterhaften, leicht zerstörten Stadt, steht unversehrt der 
Fernsehturm,  bewacht  von  sechs  stark  bewaffneten  Söldnern.  Etwas  abseits  steht  eine 
Gruppe mutiger Männer, die den gemeinen Boss stürzen wollen. Neben der Gruppe steht ein 
UFO ähnliches Flugzeug, in dem sich Hytrom befindet und einen Brief liest. James nähert 
sich dem Flugobjekt von außen, „Ben? Hast du den Plan gefunden?“ Dieser erschrickt etwas, 
fummelt den Brief hektisch in den Briefumschlag und greift nach einem Datenstick, auf dem 
geschrieben steht: „BAUPLÄNE GEBÄUDE VON MOODTOWN“ „Ja ich komme!“ Ben springt 
aus dem Raumschiff und überreicht Iron Gnome den Datenstick. IG schreckt ihn an seine 
Rüstung und lädt die Daten auf seinen Computer.  An seinem Handgelenk öffnet sich eine 
kleine  hellblaue  Halbkugel  und  der  Grundriss  des  Fernsehturm-Hauptgebäudes  und  Mike 
ergreift das Wort. „Ok, noch einmal zum zusammenfassen. Wir haben drei Eingänge, zwei 
davon werden stark von je drei Söldnern und je zwei Kameras bewacht. Die dritte wird nur 
von einer Kamera bewacht. Mal sehen was dahinter ist.“ Mike studiert den Bauplan und kommt 
auf folgende Entschlüsse: „Also der schwach bewachte Eingang ist der Hintereingang, aber 
dieser führt nicht direkt zum Treppenhaus, bzw. zu den Fahrstühlen. Die zwei Haupteingänge 
schon.“ MLS sieht zum Vollmond, „Die Wachen übernehme ich!“ Er wird unsichtbar und kurz 
darauf  fallen  die  Söldner  tot  um.  Iron  Gnome  beobachtet  das  Geschehen  über  die 
Satellitenbilder,  „Wow, das ging schnell!“  Moonlightshadow taucht wieder neben den Vier 
auf, „So das wäre erledigt, was jetzt Mike?“ „Stürmen!“ Die Gruppe will gerade los rennen, als 
IG den Arm hebt, „Wartet, ich sehe was. Schlechte Neuigkeiten, Sasori ist gerade aufgetaucht 

und hat die Leichen gesehen.“ „Und was hat sie gemacht?“ MLS unterbricht das Gespräch, 
„Eine  Truppe  Elitesoldaten vor  jeden  Eingang  platziert!“  IG  ist  verwundert  und  sauer  zu 
gleich,  „Woher wusstest  du das?“  „Ich kenne Sasori  besser  als  ihr  denkt.  Ich habe sie 
Studiert.“  „Und du h ttest  uns nicht  eher Bescheid  geben k nnenä ö ?“  „Tut  mir  Leid!“  „Du 

beschi...“ Mike geht zwischen die beiden, „Beruhige dich Kurt, sag uns lieber was Sasori jetzt 
macht?“ „Ts... Frag doch den Idioten da!“ „KURT!“ „Ja ok, warte... sie ist nicht mehr da.“ „Wo ist 
sie?“ „keine Ahnung!“ Mike wendet sich zu Moonlight, „Weist du was sie macht?“ „Sie wird 
sich  sicher  irgentwo  verstecken  und  die  Umgebung  beobachten.“  „Also  müssen  wir  noch 
vorsichtiger sein! Die sind nun gewarnt. Wenn wir uns weiter verstecken könnte Sasori uns 
finden und uns mit den Söldnern angreifen. Wenn wir jetzt die offensive ergreifen könnte 
Sasori uns auch bemerken, aber die Söldner können wir eventuelle überraschen. Halt schon 
mal deine Mondshruiken bereit Moonlight.“ MLS nickt ihm zu „Und Hytrom, kannst du dich mit 
Eiszapfen bewaffnen?“ Hytrom nickt ihm ebenfalls zu. „Ok, IG, James und ich geben euch 
Rückendeckung. Moonlight und Hytrom, geht im Stealthmodus zum Hintereingang, aber ihr 
müsst schnell sein, denn wenn sie noch Alarm geben sind wir aufgeflogen.“ James ballt die 
Fäuste, IG aktiviert seine Armgeschütze, Hytrom lässt seine Finger zu Spitzen gefrieren, 
Moonlight ergreift eine reihe Wurfmonde und Mike zieht seine Desert Eagles, „Ok Jungs, go 
go go!“ Unsichtbar rennen Hytrom und Moonlightshadow vor ran, während James, IG und Mike 
von Schatten zu Schatten rennen, während Sasori den ganzen Ablauf von den umliegenden 
Dächern beobachtet. Schnell wird die Elitetruppe, am Hintereingang, leise von Hytrom und 
Moonlightshadow beseitigt und IG, James und Mike sind unversehrt angekommen. „Ok Jungs, 
habt ihr eine Idee?“ Hytrom meldet sich zu Wort: „Ich lass mich als Gas rein schweben und 
Kunde die Räume aus.“ „Ok, aber beeile dich, wir haben nicht viel  Zeit!“ „Geht klar!“ Iron 



Gnome greift noch schnell ein, „Halt wartet, ich habe eine bessere Idee. Seht ihr das hier?“ 
Alle,  besonders  James,  gucken IG auf  die  Hand,  „Eine Spinne?“  „Nein  mein glatzk pfigerö  

Freund, das ist meine Spy Spider, sie ist so klein wie eine echte Spinne, besitzt aber eine kleine-  

Kamera,  ein  Mikrofon  und  einen  St rsender.  Au er  dem  ist  sie  f r  W rmesensoren,ö ß ü ä  

Kameras  oder  Bewegungsmelder  kaum  sichtbar  und  kann  diese  mittels  St rsenderö  

ausschalten.“ „Ok, bevor Ben rein geht, kommt die Spinne zum Einsatz, soviel Zeit muss sein.“ 
IG legt die Spinne auf den Boden und lenkt sie unter der Hintertür durch, „Hmm... was haben 

wir denn hier? Vier S ldner, nicht wirklich in Alarmbereitschaft, W rmesensoren fast direktö ä  

an der T r  Sei froh das du da nicht rein gegangen bist  Oh, da oben haben wir noch zweiü ! !  

Kameras. Na dann wollen wir doch mal...“ Die Spinne aktiviert ihren Störsender und schaltet 
für kurze zeit die Kameras und Wärmesensoren aus. „Ok Hytrom, du kannst rein, schalte am 

besten erst die Kameras aus,  dann k mmere dich um die S ldnerü ö !“  Ben nickt IG zu und 
verwandelt  sich  in  Wasserdampf.  Als  Iron  Gnome versucht  die  Spinne aus  dem Raum zu 
manövrieren,  wird  sie  von  einen  der  Söldner zertreten,  „Blödes  Spinnen Vieh!“   „Schei e,ß  

meine Spinne kann ich mir abschreiben.  Egal.  Hytrom?  Hau rein,  die Kameras warten auf 

dich.“ Hytrom gleitet langsam unter der Tür hindurch und an den Wärmesensoren vorbei. Die 
Söldner stehen wahllos und getrennt von einander im Raum, doch einer der Söldner steht im 
toten  Winkel  zu  den  Kameras.  In  Gedanken  geht  Hytrom  alles  durch,  „Hm...  mal  was 
austesten“ Er gleitet zu dem Söldner und stellt sich genau vor ihm. „Nein das klappt so nicht 
und an die Kameras komm ich auch nicht ran ohne das ich nicht erwischt werde“ Er guckt sich 
weiter um, „Ah, ich hab's!“ Hytrom hat eine Tür bemerkt und gleitet auf sie zu, „Das scheint 
der Kontrollraum zu sein.“ Er gleitet hinein. Vor den ganzen Bildschirmen sitzt ein einzelner 
Mann und starrt auf die Monitore. Hytrom schwebt her ran, steckt seine Hand in den Mund 
das Mannen und lässt sie abkühlen, ohne viel Alarm erstickt der Mann. Hytrom ist wieder in 
Normaler Gestalt und spricht durch sein Funkgerät,  „So Leute, ich bin im Kontrollraum, 
ich deaktiviere jetzt die gesamte Technik in dem Stockwerk, bis auf die Lichter.“ 
In Gedanken chacked er alles durch, „Kameras: AUS; Alarmsystem: AUS; Funkanlage; AUS 
OK das war's.“ Hytrom geht normal aus den Kontrollraum hinaus, die Wachen bemerken ihn 
und stellen sich in einer Reihe auf und zielen auf ihn, „Hay, wer bist du und wie bist du hier 
rein gekommen? Männer... Feuer!“ Mike und die anderen hören die Gewährschüßen und denken 
an nichts gutes. Die Söldner sind auf einmal total nervös, „Shit ich muss Nachladen und der 
steht  immer  noch  da!“  „Ja,  wir  auch!“  Hytrom  hatte  seinen  Körper  schnell   in  Wasser 
verwandelt,  doch  sein  Rücken  wurde  zu  hartem  Eis,  sodass  die  Gewehrkugeln  in  ihm 
eindrangen,  langsamer  wurden  und  letztlich  von  der  Eisschicht  gestoppt  wurden.
Hytrom atmet kurz durch und kreuzt sich „Gott, bitte vergib mir meine Sünden!“ Er holt tief 
Luft und pustet die Gewehrkugeln zu den Söldnern zurück und alle Wachen kippen lautlos um. 
Hytrom  geht  schließlich  zur  Tür,  hinter  der  die  anderen  schon  verzweifelt  warteten. 
Sichtlich erleichtert schauen alle zu Ben, „Herein spaziert! Sorry Jungs, ich hab schon mal 
aufgeräumt.“ Die Gruppe ist in den Gebäude und Iron Gnome aktiviert für alle sichtbar den 
Grundriss, „Schade das du alles erledigt hast Hytrom!“ „Sorry mein Freund, wo müssen wir 
lang?“ IG zeigt auf eine Tür, „Dort durch, und dann immer gerade aus, bis wir in einem Raum 

sind,  in  dem  keine  weiteren  T ren  sind.ü “  „Und  dann?“  Iron  Gnome  guckt  Hytrom  mit 
fragendem Gesicht an. Doch Mike löst sofort das Rätsel, „Hinter den Wänden dieses Raumes 
ist das Treppenhaus. Da müssen...“ James lässt seine Finger knacken, „Päh, ich hab dieses 
ganze Versteckspiel langsam satt.“ Mike legt seine Hand auf James' Faust, „Ruhig Brauner, 
dein Auftritt kommt später! Wichtig ist erst mal das wir in den Raum kommen, mehr gibt es 



später, wir haben keine Zeit zu verlieren. Also, Moonlight, gehst du voraus? Ein klopfen an die 
Tür bedeutet für uns die Luft ist reihn.“ MLS nickt ihm zu und begibt sich Unsichtbar von 
Raum zu Raum. Schnell und ohne Widerstand, ist die ganze Gruppe im Zielraum und Mike gibt 
die nächsten Anweisungen, „James, jetzt darfst du!“ Grinsend ballt der Glatzkopf eine Faust, 
„Warum eigentlich immer die Tür nehmen, wenn's auch einfacher geht?!“ Mit einem kurzen 
Hieb, schlägt er gegen die Wand, wo danach ein großes Loch drinnen ist, „Nach ihnen!“ Der 
Krach durch das Einhämmern der Wand ist so laut, das alle Wachen im Erdgeschoss Alarmiert 
sind und auf die Gruppe zu rennen. Mike schüttelt verärgert mit dem Kopf, „Ging es noch 
etwas Lauter?“ „Ja Mike, soll ich lauter machen?“ „Das war Ironisch gemeint du Depp.“ „Oh... 
wie kann ich das Gut machen?“ „Wie willst du etwas gut machen, was eh schon zu spät ist?“ 
„Soll ich mich entschuldigen?“ „Nur wenn du es ganz ehrlich meinst!“ „Entschuldigung Mike.“ 
Moonlight unterbricht das Gespräch, „Ok und was nun?“ „Augen offen halten und reagieren!“ 
Fussgetrappel kommt der Gruppe immer näher, „Scheisse, da komm sie schon, schnell jetzt!“ 
Ein starkes Gewitter zieht auf und in der ferne sind die Klänge einer Gitarre zu hören! Das 
Fussgetrappel  und auch die Klänge werden immer lauter.  IG verlässt  seine Kampfhaltung, 
„Sagt mal, h rt ihr das auchö ?“ Mike dreht sich zu ihm, „Ja das sind die Söldner auf dem Weg 
zu uns!“ „Nein ich meine diesen Donner!“ „Solltest du Gewitter und Regen nicht gewohnt sein?“ 
„Ja aber da ist noch Musik, das ist anders als normal!“ Die Klänge werden immer lauter und 
Mike wird stutzig,  „Klingt nach...  nach einer E-Gitarre!?“ IG hört genauer hin,  „Hm, ja!  Na 

immerhin  aller  feinste  Metal  Riffs!“  „Ehhm  Moment  mal  Kurt,  da  kommt  gerade  eine 
Hundertschaft von Söldnern und wir unterhalten uns über Gitarren? Mach dich Kampfbereit!“ 
„Ich bin Kampfbereit!“ Links und rechts öffnen sich die Türen und die Söldner kommen in das 
Treppenhaus,  in  dem  sich  die  Helden  befinden.  Auch  auf  der  Treppe  erscheinen  einige 
Söldner, als plötzlich

KRZZZZZZZ-WOOOOOOOOOOOM!
Ein Kettenblitz durch schlägt die Einheiten auf der Treppe und kracht schließlich vor den 
anderen Truppen nieder. Rauch bildet sich um die Söldner. Hytrom schreckt zurück, „Gott, 
was war dass denn?“ Iron Gnome zuckt mit den Achseln, „Guckt mich nicht so an, ich hab 

nichts damit zu tun!  Ach schei  drauf was das war, machen wir diese S ldner platt, nochß ö  

sind sie abgelenkt!“ Er schnappt sich eine Granaten und wirft sie in die hinteren Reihen! Die 
Explosion  schleudert  einige  Söldner  auf  James,  der  mit  einem  Heftigen  Fausthieb 
entgegenwirkt. Doch dann kracht ein weitere Blitz herunter und in dem Rauch erscheint ein 
großer, kräftiger Mann, mit schwarzem Vollhelm, schwarzem Umhang und schwarzer Rüstung. 
Sein gehörnter Helm und seine Schulterpolster haben kleine Stacheln und der Brustpanzer 
ist einem muskulösem Oberkörper angepasst und mit Metallringen versehen.  „Je-ha das 
war mal ein lässiger Auftritt!“ Moonlight hört auf zu Kämpfen, „Rennt, der dunkle 
Herrscher ist zurück! Öhm okay, genug gescherzt. Wer bist du?“ Der Fremde dreht sich zu 
MLS und zeigt auf Hytrom, „Dein blauer Freund sagte es bereits, ...Gott!“ Iron 
Gnome hält ebenfalls inne mit Kämpfen und schaut fragend zu ihm, „Ein Gott? Sag mal hat 

Thor  grad  keine  Zeit?“  Der  Gott  lacht,  „Ich bin Gitar! Ich bin der Gott der 
Gitarren und des Metals!“ Ein  weiter Blitz schlägt Gitar seine große,  mit Spitzen 
versehene E-Gitarre vom Himmel in dessen Hände. Mike feuert ein paar mal mit seinen D-
Eagals, „So was gibt’s?“ „Ja, so was gibt's auch!“ IG schießt auf ein paar Söldner mit 



den Repulsor, „Ok cool,Musik beim k mpfen ist nicht schlecht. Und h tte die werte Gottheit dieä ä  

G te  uns  dann  einmal  zu  erkl ren,  was  sie  hier  machtü ä ?“  „Wisst ihr, diese Typen 
gingen mir schon die ganze zeit auf die nerven und da hab ich mir mal 
gedacht, das ich euch helfe!“ „Ach so, na dann ist ja alles klar  Machen wir sie fertig! !“ 
Sasori,  die sich in  zwischen Unsichtbar (durch ihren Chamäleon-Gürtel)  unter  die  Gruppe 
gemischt hat, steht nun direkt hinter Iron Gnome, „Wer zuletzt lacht, lacht am besten!“ Sie 
rammt ihren Schwanzstachel, in Iron Gnomes Rücken. Der Stachel bohrt sich tief durch die 
Rüstung und in  sein  Fleisch.  Nach nicht einmal  zwei  Sekunden strömt ein  lähmendes Gift 
durch  die  Stachelporen,  und  Iron  Gnome  kann  sich  nicht  mehr  bewegen.  Nun  geht  alles 
blitzschnell. Mehre Ninjas Tauchen auf, lassen einige Rauchbomben fallen und ehe sich der 
Rauch verzieht, sind die Ninjas, Sasori und Iron Gnome verschwunden. Hytrom ist schockiert, 
„Jesus, Gnome, wo bist du?“  Mike guckt sich irritiert um, „Shit, Moonlight, versuch du sie zu 
finden? Ben, James und... ja Gitarren Gott wir kümmern uns um den Rest der Typen hier!“ 

An einem anderen Ort:
Sasori  hebt  ihren Stachel  erneut  und hackt  Iron  Gnome mit  voller  Wucht den  Kopf ab, 
welcher nur noch von dessen Schultern rollt. Doch da rutscht der richtige Kopf aus dem Helm 
und Iron Gnomes entsetztes Gesicht wird sichtbar.  Aus dem Hintergrund ertönt eine ihr 
bekannt und vertraute Stimme, „Der Boss wollte ihn lebend Sasori!“ Der Mann zückte leise 
sein Schwert, „Die Ratten verlassen immer zuerst das sinkende Schiff, weist du?“ Sasori 
lauscht dem Schwarz gekleideten Mann, fixiert aber ihren blick auf IG. Der Mann hebt mit 
seinem Schwert und schlägt Sasori den Schwanz ab.  Sie schreit kurz auf und lässt Iron 
Gnome fallen. Der Mann höhlt noch einmal aus um Sasori zu attackieren, die jetzt auch ihre 
Schwerter gezogen hat und die Angriffe gekonnt pariert, „Ich weis das der Boss den kleinen 
Blechmann  lebend  wollte,  aber  ich  hatte  noch  eine  Rechnung  zu  begleichen.“  Sie  springt 
gekonnt in eine sichere Ecke und spricht durch ein Funkgerät, „Boss, es tut mir Leid, aber der 
Iron Gnome ist tot!“ Durch das Funkgerät schallt eine wütende Stimme,  „Was, wie kann 
das...?“ „Ich hab ihn eliminiert!“ „Sasori, wie konntest du, ich hab doch... Komm sofort  
zu mir, wir haben ein ernstes Wörtchen zu besprechen, ABER ZACKIG!“ Sasori grinst 
hämisch und verschwindet Spurlos, „Auf wiedersehen Rattenkopf!“ Doch der gibt nicht so 
schnell auf. Sasori ist bereits im Hauptgebäude angekommen und läuft ahnungslos durch einen 
verlassenen Gang, als ein schriller Ton erklingt, er Sasori in die knie zwing. Vor schmerzen 
drückt sie ihre Ohren zusammen, „Was zur Hölle.“ Hinter ihr erscheint plötzlich Rat, „Hallo 
meine Liebe. Es tut mir wahnsinnig Leid wenn ich dich zu unrecht attackiere, aber ich bin 
nicht auf der Seite, auf der du mich vermutest.“ Die Töne werden Lauter in den Ohren von 
Sasori, doch sie kann sich noch Unsichtbar machen und etwas zur seite gehen, „Rat, wenn das 
so  ist  muss  ich  dir  etwas  beichten.  Ich  glaube  wir  sind  auf  einer  Seite.  Ich  bin  eine 
Doppelagentin, ich und mein Bruder, wir wurden auf den Boss angesetzt.  Kümmer du dich 
lieber um den Idioten, Ace!“ Der schrille Ton hört auf, „Ok das erklärt warum du Iron Gnome 
am leben gelassen hast und nur den Helm eingesteckt hast. Na da werd ich dir mal glauben!“ 
Ohne große Worte steht Sasori, nun wieder sichtbar, alleine in dem Gang.

Hytrom ist in der Zwischenzeit in einem Raum, außerhalb des Gefechts gelangt und sieht Iron 
Gnome starr und ohne Helm auf dem Boden, daneben steht der schwarze Mann. Hytrom bleibt 
aufmerksam stehen, „Wer bis du denn?“ „Ich bin Rat und keine Sorge, dein kleiner Freund ist 
nur  bewusstlos.  Sasori  will  ihn  schützen.“  „Sasori  ihn...?“  „Ja,  sie,  ihr  Bruder 



Moonlightshadow, der kleine Wicht hier und ich, wir sind wohl alle hinter dem Boss her!“ 
„Aber ihr seit doch seine Handlanger!“ „Na dann kannst du mal sehen wie leichtgläubig der 
Boss ist!“

Sasori ist bereits in der Zentrale angekommen und steht vor dem Boss. Ein großer muskulöser 
Mann mit  sehr starker Behaarung und einem edlem rot,  schwarzen Anzug.  Sasori  betritt 
mutig  den  Raum,  „Du  wolltest  mich  sprechen?“  „Ja,  wie  ich  sehe  war  Rat  nicht  gerade 
vorsichtig mit dir.“ „Woher wusstest du das es Rat war?“ „Ich befahl ihm anfangs dir eine 
Lehre zu erteilen, wenn du das Hauptziel tötest.“ „Du wusstest also von meinem Hass gehen 
Iron Gnome?“ „Ich hatte dich vor ihm gerettet, Schätzchen!“ „Ja Boss und ich habe unklug 
gehandelt, bitte verzeiht mir.“ „Halb so wild, Hauptsache du bist am Leben! Steig bitte in die 
Maschine da, ich mach dir einen neuen Schwanz dran.“ Sasori steigt in die kleine Maschine. 
Ein Roboterarm führt einen neuen Schwanz an ihr Hinterteil. „Sasori, es kann etwas weh tun!“ 
Sie kneift die Augen kurz zusammen, „Ich weis, aber es geht schon, ich hab mich fast daran 
gewöhnt.“ nach der kurzen Verarbeitung, steigt sie wieder aus der Maschine, „Danke Boss.“ 
Der  Boss  wendet  sich  Sasori  ab  und  schaut  auf  einige  Monitoren.  
Sie guckt sich kurz um und bemerkt zwei Kameras. Leise nimmt sie zwei Shurikens und wirft 
je einen auf die Kamera, welche lautlos zerspringen, und Sasori springt schließlich auf den 
Boss  zu.  Er  bemerkt  ihre  Aktion  durch die  Reflektion  der  Monitore,  „Ich  wusste  es,  du 
Närrin.“  Er dreht sich blitzschnell  um,  reist ein  paar  Armhaare raus und lässt diese auf 
Sasori  zu  fliegen.  Die  spitzen Teile,  bohren sich  in  ihre beiden Schultern  und macht sie 
bewegungsunfähig, „Hättest du je gedacht ich durchschaue dein Spiel nicht?“ Sasori guckt 
ihn schockiert an,  „Aber Mr.  Goatee,  Boss ich...“  „Ruhe...  ich weis  das du ein Doppelleben 
führst und das du noch einen Kumpanen hast.“  

Zur selben Zeit stehen Gitar, Mike und James im Treppenhaus, „Und was nun Mike?“ „Keine 
Ahnung, wo sind die anderen?“ „Was fragst du mich? Frag doch den Gott!“ „Ähm... Mr. Gitar, 
weist du wo die anderen sind?“ „Nur Gitar, das reicht. Keine Ahnung!“ Da taucht 
plötzlich Moonlight auf, „Hay Jungs, das müsst ihr euch angucken!“ Die Gruppe folgt ihm und 
sie kommen zu Hytrom und dem scheinbar leblosen Körper von Iron Gnom an.  Neben den 
beiden steht Rat. Gitar rennt sofort zu IG und nimmt ihn in den Arm, „Oh nein, so früh 
kann ein wahrer Kriege doch nicht sterben.“ Rat feigst, „Er ist nicht Tot!“ „Was 
dann?“ „Gelähmt, durch ein starkes Gift, aber wenn man ihn nicht schnell behandelt, wird 
es  bald  Tot  sein!“  „Oh nein,  so einfach lässt man einen Krieger nicht in 
Stich.“ Gitar nimmt seine E-Gitarre zur Hand und spielt ein lautes aber gefühlsvolles Solo. 
Langsam erscheint eine rote Energie zwischen den Saiten und beginnt auf IG zu zufliegen. Die 
mächtige Aura umhüllt  ihn und das Gift wird sichtbar,  langsam aus ihm raus gesogen.  IG 
öffnet blinzelnd die Augen, „Was? Wo? Wo bin ich?“ Hytrom guckt ihn lächelnd an, „Wieder 
unter Freunden!“ Rat kann seinen Augen kaum trauen, „OK, ihr wollt also den Boss stürzen? 
Dann  wird  euch  Moonlightshadow  zeigen  wo  ihr  hin  müsst!“  Mike  schaut  zu  Moonlight, 
„Warum, dir auch folgen?“ Hytrom steht auf und geht auf Mike zu, „Weil er und Sasori ein 
altes eingespieltes Team sind.  Nicht war?“  MLS ist  nun etwas  verwirrt,  „Ja,  aber woher 
wusstest du...“ „Als ich den USB-Stick mit den den Bauplänen geholt habe, hatte ich ein Brief 
gefunden, in dem das Missionsbriefing war.“ „Ok, aber Sorry läute, ich passe, denn ich habe 
was ich wollte, also lebt wohl!“ MLS nickt grüßend zu allen außer IG, kehrt denen den Rücken 
zu und geht weg. 



Danke an:
Klaus  Albrecht  (Gitar,  Mike  und  James),  Sebastian  G.  (Apocalipticus,  Grotesk  und 
Deathbringer), Cristian Luckardt (Unholy und Moonlightshadow) und Felix R. (Rat und Iron 
Gnome) für die Mitarbeit an der Story.


